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Schlüsselübergabe

Nach einer Bauzeit von 1,5 Jahren hat 
die Siedlungsgenossenschaft Rotten-
mann die ersten Wohnungen in der 
Sonnensiedlung am Hühnerriegl 
fertig gestellt. 
Am 11. Februar 2019 durfte ich im 
Rahmen der offiziellen Feierlichkeiten 
die ersten Wohnungsschlüssel an die 
neuen Bewohner übergeben und 
die neuen Ilztaler und Ilztalerinnen in 
unserer Gemeinde begrüßen.

Tagesmutter-Ausbildung 
in Ilztal!

Es freut mich als Bürgermeister, dass 
das Projekt „Bildungsstandort Ilztal 
neu“ voll auf Schiene ist. Seit Anfang 
Februar läuft in unserer Gemeinde 
auch eine Tagesmutter-Ausbildung 
über das Hilfswerk Steiermark. Das 
bedeutet zusätzlich für unsere Region 
neue ausgebildete Tagesmütter, 
damit wir auch für unsere Kleinsten 
weiterhin beste Betreuung anbieten 
können! 
Ein herzliches Dankeschön an dieser 
Stelle an Renate Scheibelhofer aus 
Nitschaberg, welche 25 Jahre lang 
mit außergewöhnlicher Leidenschaft 
zahlreiche Ilztaler Kinder betreut hat 
und somit vielen Eltern die weitere 
Ausübung ihres Berufes ermöglicht 
hat. Ich wünsche ihr auf diesem Weg 
alles Gute für ihre weitere Zukunft! 

Danke natürlich auch an all unsere 
Tagesmütter in Ilztal, die für diese 
wichtige Betreuung unserer Kinder 
bereit sind!

Glasfaser-Breitband 

Der Startschuss ist gelungen! 
In Großpesendorf werden bereits 
die ersten Hausanschlüsse errichtet, 
danach geht es weiter zum Gewerbe-
park und den dortigen Firmen.
Der „Knotenpunkt“ in unserer 
Gemeinde wird neben dem Park & 
Ride-Parkplatz aufgestellt! 
Der Plan ist, dass jeder Haushalt 
in Ilztal die Möglichkeit hat, einen 
direkten Glasfaseranschluss zu 

bekommen! Bei Interesse bitte ans 
Gemeindeamt wenden!

Blackout

Schon im Jahr 2011 investierte die 
Gemeinde in drei Photovoltaik-
anlagen (Volksschule in Prebensdorf, 
Halle Neudorf, Kläranlage). 
Seit Herbst beschäftigen wir uns mit 
dem Thema „Blackout“.
Im Falle einer Katastrophe ist laut 
Katastrophenschutzgesetz der 
Bürgermeister verantwortlich. 
Mit Unterstützung der Firma „Planung 
communication factory“ hat man sich 
mit Feuerwehren, Reinhalteverband 
Ilztal und Wasserverband, 

Informationen des Bürgermeisters!
Liebe Gemeindebewohner! 
Liebe Ilztaler und liebe Ilztalerinnen!
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Unter dem Motto „Was passiert, wenn der Strom ausgeht, 
im Ilztal!“ präsentierte am 17. Jänner 2019 im Kultursaal dazu 
Unternehmer Rath Josef erste Ideen und Ergebnisse seinerseits. 

Der „Yes Nahversorger Center“ der Firma Rath Gmbh wurde vom 
Klima- und Energiefonds Österreich mit der Erarbeitung einer 
Machbarkeitsstudie beauftragt:
Die Erkenntnisse unter Einbringung von Umfrageergebnissen 
seiner Kunden und Lieferanten wurden den zahlreichen 
Interessierten erläutert. Gemeinsam mit dem Experten Stefan 
Perlot soll ein Inselbetrieb geschaffen werden, der im Fall eines 
totalen Stromausfalles die Gemeinde und Einsatzorganisationen 
mit Strom versorgt. Dafür wurden schon drei Fotovoltaikanlagen 
installiert und das bereits genehmigte Kleinwasserkraftwerk in 
der Ilz steht kurz vor der Umsetzung. Durch die Installation eines 
Batteriespeichers will man in Zukunft für einen überregionalen 
Netzausfall gerüstet sein. So sollen im Notfall zB die Betankung von 
Einsatzfahrzeugen in der Gemeinde sichergestellt werden können. 
Stefan Perlot sprach der Gemeinde ein Lob für ihren Einsatz 
aus und zählt sie im Bereich der Prävention zu den zehn besten 
Gemeinden in Österreich!

Informationsveranstaltung: 

Was passiert – wenn der 
Strom ausgeht – im Ilztal?!

Sprechstunden des 
Bürgermeisters

Dienstags 8.00 bis 10.00 Uhr  
und nach telefonischer  

Vereinbarung: 0664 / 42 07 057 
oder per E-Mail:   

andreas.nagl@ilztal.gv.at

Euer Bürgermeister 

Andreas Nagl

Wassergenossenschaft Neudorf, 
Polizei, Rettung und Gemeinde-
mitarbeitern Gedanken über einen 
Notfallplan für den Fall eines totalen 
Stromausfalles gemacht. 
Ich als Bürgermeister und dafür Ver-
antwortlicher möchte euch einfach 
für das Thema sensibilisieren und 
anregen, in Eigenverantwortung 
selbst vorzusorgen. 
Ein eigener Info-Folder dazu wird 
im Mai im Rahmen einer Info
veranstaltung präsentiert. 
Geplant ist weiters auch die 
Installation einer Photovoltaik-
Anlage am Gemeindeamt mit 
Batteriespeicher, um im Notfall 
dieses als Einsatzzentrale betreiben 
zu können.
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Gemeinderatsbeschlüsse 
vom 13. Dezember 2018:
- � Voranschläge 2019 der Freiwilligen Feuerwehren Neudorf/Großpesendorf,  

Prebensdorf und Preßguts
- � Mehrkosten Funktionssanierung NMS und PTS Pischelsdorf
- � Anpassung bzw. Aktualisierung Förderungen aus dem Bereich Energie und Bau
- � Jahresabschluss 2017 der KG Ilztal
- � Budget 2019 für die KG Ilztal
- � Wertsicherung Benützungsgebühren gemäß § 71 Abs 2a Stmk. GemO
- � Änderung Kanalabgabenverordnung bezüglich §5 Wertsicherung
- � Änderung Müllabgabenverordnung bezüglich §8 Ergänzungen der neuen Öffnungszeiten, §15 Grundgebühr 

für Gewerbetriebe und sonstige Einrichtungen und § 19 Wertsicherung.
- � Voranschlag 2019
- � Mittelfristiger Finanzplan 2019-2022

Verlautbarung über das Eintragungsverfahren für die beiden Volksbegehren

„Für verpflichtende Volksabstimmungen“ und
„CETA-Volksabstimmung“
Die Stimmberechtigten können 
innerhalb des vom Bundesminister 
für Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des 
Volksbegehrengesetzes 2018 – VoBeG 
festgesetzten Eintragungszeitraums,
das ist von Montag, 25. März 2019  
bis (einschließlich) Montag, 
1. April 2019, in jeder Gemeinde 
in den Text samt Begründung des 
Volksbegehrens Einsicht nehmen und 
ihre Zustimmung zu diesem Volks-
begehren durch einmalige eigen-
händige Eintragung ihrer Unterschrift 
auf einem von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellten Eintragungs-
formular erklären. 
Die Eintragung muss nicht auf einer 
Gemeinde erfolgen, sondern kann 
auch online getätigt werden: 
www.bmi.gv.at/volksbegehren

Stimmberechtigt ist, wer am letzten 
Tag des Eintragungszeitraums das 
Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österreichische Staatsbürgerschaft, 
Vollendung des 16. Lebensjahres, 
kein Ausschluss vom Wahlrecht) und 
zum Stichtag 18. Februar 2019 in der 
Wählerevidenz einer Gemeinde ein-
getragen ist.

Bitte beachten: Personen, die bereits 
eine Unterstützungserklärung für 
dieses Volksbegehren abgegeben 
haben, können keine Eintragung 
mehr vornehmen, da eine getätigte 
Unterstützungserklärung bereits als 
gültige Eintragung zählt. 

Im Gemeindeamt Ilztal können 
Eintragungen an den nachstehend 
angeführten Tagen und zu den 
folgenden Zeiten vorgenommen 
werden:

Montag, 25. März 2019,  
von 08:00 bis 16:00 Uhr,
Dienstag, 26. März 2019,  
von 08:00 bis 20:00 Uhr,
Mittwoch, 27. März 2019,  
von 08:00 bis 16:00 Uhr,
Donnerstag, 28. März 2019,  
von 08:00 bis 16:00 Uhr,
Freitag, 29. März 2019,  
von 08:00 bis 20:00 Uhr,
Samstag, 30. März 2019,  
von 08:00 bis 10:00 Uhr,
Montag, 1. April 2019,  
von 08:00 bis 16:00 Uhr.

Online können Sie eine Eintragung 
bis zum letzten Tag des Eintragungs-
zeitraumes (1. April 2019), 20.00 Uhr, 
durchführen.
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Unsere Genossenschaft plant in 
Ilztal auf den Grundstücken 1863/1 
und 1863/4 die Errichtung einer 
Wohnhausanlage, bestehend aus 
48 Wohneinheiten. 

Nunmehr ist der erste Bauabschnitt, 
das 16-FH Ilztal D, auf dem Grund-
stück 1863/4 KG 68141 Prebensdorf 
fertig gestellt und es freut uns 
sehr, dass wir die Wohnungen ihrer 
Bestimmung übergeben können. 
In Anwesenheit von BH Dr. Rüdiger 
Taus, dem Gemeindevorstand und 
Gemeinderäten segnete Pfarrer 
Mag. Franz Ranegger im Rahmen 
der feierlichen Schlüsselübergabe 
am 11. Februar 2019 die ersten 
Wohnungen.
Die Wohnungen werden nach den 
Richtlinien des Steiermärkischen 
Wohnbauförderungsgesetzes 1993 
gefördert, sodass die Mieter Wohn-
unterstützung in Anspruch nehmen 
können.  Die Wohnungen sind 
modern geplant und ebenso aus-
gestattet. Die Wohnungsgrößen 
liegen zwischen 52,26 m² und 
89,36 m². Die Gesamtnutzfläche der 
Wohnungen beträgt 1.108,34 m². 
Der Wohnungsaufwand pro m² Nutz-
fläche ohne Betriebskosten, Heiz-
kosten beträgt netto € 2,53. 

Finanzierung: 
Finanzierungsbeiträge € 170.000,00 
Darlehen – HYPO NOE Landesbank 
für Niederösterreich und Wien AG 

Moderne Rottenmanner Wohnungen  in Ilztal 

€ 1.920.603,27 vorläufige Gesamt-
kosten € 2.090.603,27 
Zu diesen Kosten leistet das Land 
Steiermark im Rahmen der Steier-
märkischen Wohnbauförderung nicht 
rückzahlbare Förderungsbeiträge in 
der Höhe von € 593.464,70. 

Mit der Übergabe dieser Wohnungen 
hat die „Rottenmanner“ in der 
Gemeinde Ilztal 16 Wohnungen über-
geben, für den Bezirk Weiz ist die Zahl 
auf 538 Wohnungen angestiegen.

Siedlungsgenossenschaft Rottenmann
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Die Gemeinde fördert in den Bereichen  
Energie und Bau ab Jänner 2019:

Bauförderung Bauabgabe
(Landes-
abgabe)
8,72,-/m²
EG 100%
weitere 50%

25% bei Fertigstellung
max. 750,-

Energie
förderung

Solar 50,-/m² einmalig  
je Grundstück max. 500,-
Voraussetzung: 
• �baurechtlich genehmigt/mitgeteilt
• �Fertigstellungsanzeige für Objekt erforderlich

Photovoltaik 200,- pro kwp / max. 1000,-
einmalig je Grundstück
Voraussetzung:
• �baurechtliche genehmigt/mitgeteilt
• �Fertigstellungsanzeige für Objekt erforderlich

Wärme-
pumpe

500,- einmalig auf Objekt 
Voraussetzung:
• �baurechtlich genehmigt laut Stmk. Baugesetz § 20 Anzeige 

(mit Datenblatt, Lageplan und Einzeichnung des Schall-
pegels, Tag und Nacht in 5 und 10 m vom Standort der 
Pumpe)

• �Fertigstellungsanzeige für Objekt erforderlich

Heizung
(NUR feste 
Brennstoffe)

500,- einmalig auf Objekt
Voraussetzung
• Landesförderung
• baurechtlich genehmigt laut Stmk. Baugesetz § 20 Anzeige
• �Fertigstellungsanzeige für Objekt erforderlich
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Viele Bauern sind deshalb mit 
der Schadholzaufarbeitung in 
den Wäldern beschäftigt. Diese 
Arbeiten bergen jedoch ein 
großes Risikopotenzial. Daher 
möchte die Sozialversicherungs-
anstalt der Bauern (SVB) den 
bäuerlichen Versicherten einer-
seits mit der Information über 
wichtige Sicherheitshinweise 
Hilfestellung geben, auf der 
anderen Seite bietet die SVB eine 
finanzielle Unterstützung für 
den Ankauf einer persönlichen 
Schutzausrüstung (PSA) für die 

Schadholzaufarbeitung zur Ver-
minderung der Verletzungsgefahr.

Hinweise zur Auszahlung des 
Unterstützungsbetrages von 
60.– Euro seitens der SVB:
• � Einsendung des 

Original-Rechnungsbeleges (PSA 
im Wert von mind. 110 Euro) an 
die SVB-Sicherheitsberatung, 
Ghegastraße 1, 1030 Wien, bis 
spätestens 31.3.2019

• � Übermittlung folgender Daten 
mittels Antrag: Vor- und Zuname, 
Adresse, Versicherungsnummer, 

Bestätigung der Gemeinde oder 
Bauernkammer

•  Antragsformular

Den Antrag auf Zuschuss für 
Waldarbeiterschutzausrüstung 
zur Schadholzaufarbeitung 
sowie das Merkblatt 
„Schadholzaufarbeitung“ mit 
Sicherheitshinweisen finden Sie 
auf der Internetseite der SVB 
(www.svb.at/formulare bzw. 
www.svb.at/merkblaetter), oder 
können telefonisch unter 01 797 
06-2306 angefordert werden.

SVB-Unterstützungsaktion zu 
Waldarbeiterschutzausrüstung
60.– Euro Kostenzuschuss für persönliche Schutzausrüstung (PSA)

Im Jahr 2018 haben extreme Wetterereignisse in Österreich zu erheblichen 
Schäden in den Wäldern geführt. 

Im Jänner wurde in Zusammenarbeit 
mit Firma Hofer Peter gemeinsam mit 
zahlreichen Freiwilligen  der defekte 
Tanzboden in der Ilztalhütte erneuert!
Herzlichen Dank seitens der 
Gemeinde an Hallenwart Christian 
Wiesenhofer für die Organisation 
und Durchführung der Arbeiten 
und allen Helfern für ihr freiwilliges 
Engagement!

Renovierung Tanzboden Ilztalhütte
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Die Aktion beginnt mit 1. Jänner 2019 und endet 
nach Verbrauch der dafür vorgesehenen Mittel von 
Euro 50.000, spätestens jedoch am 31. Dezember 
2019. Je Haushalt und Kalenderjahr wird ein 
Betrag von 50% der Reparaturkosten, jedoch 
max. 100 Euro, gefördert. 
Gefördert werden Reparaturen von Elektro-
Haushaltsgeräten. Elektrogeräte im Sinne 
dieser Förderungsaktion sind haushalts-
übliche Elektrogeräte, die unter   Punkt 6 der 
Förderungsbedingungen angeführt sind. Im 
Zweifelsfall entscheidet die Förderungsstelle, ob ein 
haushaltübliches Elektrogerät vorliegt. 

Keine Elektrogeräte im Sinne dieser Förderungsaktion 
sind jedenfalls:
• � Klimageräte
• � Elektrofahrzeuge (Räder, Mopeds, Autos)
• � Schmuck- und Ziergegenstände (Armbanduhren, 

Weihnachtsbeleuchtung u.ä.)
• � Baumaschinen (Mischmaschine, Rüttelplatte, Ziegel-

schneidmaschine etc.)

Service- und Wartungsarbeiten (z.B. Wartung von 
Kaffeemaschinen) sowie Reparaturdienstleistungen im 
Rahmen von Garantie- und Gewährleistungsansprüchen 
sind von der Förderung ausgenommen.

Die Steiermark setzt auf Ressourcenschonung durch Reparieren statt Wegwerfen:

Reparatur-Prämie für steirische Haushalte
Die Förderungsaktion „Reparatur-Prämie Steiermark - Förderung von Reparaturdienstleistungen für 
Privatpersonen“ dient der Ressourcenschonung durch Reparatur von defekten, aber noch reparierbaren 
Elektro-Haushaltsgeräten (ReUse). 

Weitere Infos erhalten sie unter www.abfallwirtschaft.steiermark.at oder unter 0316/877-4329 (Hr. Ritter).
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Am 20. Jänner 2019 fand wieder unser  
alljährlicher Gemeindeschitag statt.

Durch zwei Merkmale unterschied sich dieser 
jedoch von den bisherigen: wir fuhren diesmal 
sonntags statt samstags und nicht nach Ober-
tauern sondern nach Haus im Ennstal.
Früh morgens brachen wir schon auf. Dies wurde 
belohnt, denn unser Bus, der bis auf den letzten 
Platz gefüllt war, war an diesem Tag der erste der 
am großen Parkplatz einparkte. 
Im Bus gab es für jeden zur Stärkung noch 
ein Lunchpaket, und so stiegen wir um Punkt 
8.15 Uhr in die Gondel und der Schitag konnte 
starten.
Viele Ilztaler und Ilztalerinnen nahmen das 
Angebot an und verbrachten einen tollen Schi-
tag voller Sonnenschein, blauem Himmel und 
mit perfekten Pistenverhältnissen.
Am Ende dieses Traumtages blieb auch noch 
Zeit für ein wenig Aprés Ski in der Alm-Arena, 
bevor es dann um Punkt 17.00 Uhr wieder zurück 
Richtung Heimat ging.

Gemeindeschitag 
auf den Hauser 
Kaibling



Ilztaler GEMEINDEZEITUNG Februar 201910 

Der Postpartner 
im Gemeindeamt ist am 

Faschingdienstag, 
5. März 2019 

am Nachmittag 
geschlossen!

Statistik
Mit 1.1.2019 haben wir eine 
Gesamtpersonenanzahl 
von 2.253 Einwohnern in 
der Gemeinde Ilztal. Im 
Jahr 2018 gab es in unserer 
Gemeinde 18 Geburten:  
10 Mädchen und 8 Buben.

Leider sind im Jahr 2018 
auch 19 Personen ver-
storben.

Hundekundenachweis - Hundekundekurs 

Information des 

Standesamts- und Staats-
bürgerschaftsverbandes 
Pischelsdorf am Kulm

Änderung der Amtsstunden ab 1.1.2019:
Montag und Donnerstag von 09.00 – 11.00 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung: 03113/2212

Generell sollte der Erstkontakt telefonisch erfolgen, um eine für 
Sie zeitsparende Abwicklung beim persönlichen Erscheinen zu 
ermöglichen.

Der Hundekundenachweis muss vom Halter erbracht werden, falls es sein erster Hund ist oder das Halten 
eines Hundes in den letzten 5 Jahren nicht nachgewiesen werden kann. Binnen eines Jahres ab Anschaffung 
eines Hundes ist die erforderliche Sachkunde zu erbringen. 

Zeit: Freitag, 15. 3. 2019, 14.00 bis 18.00 Uhr 
Ort: Bezirkshauptmannschaft Weiz, 8160 Weiz,  

Birkfelder Straße Sitzungssaal (1. Stock)
Gemäß Landes-Verwaltungsabgabenverordnung 2016 ist ein 

Betrag von EUR 41,60 zu entrichten.

Anmeldungen unter angeführten Kontaktdaten spätestens 7 Tage 
vor Kurstermin beim Veterinärreferat der Bezirkshauptmann-
schaft Weiz: Tel.: 03172/ 600-262 oder 03172/600-263 von 08.00 bis 
12.30 Uhr oder Email: lydia.schlemmer@stmk.gv.at 

Die Geschichte unserer Gemeinde …
… auf über 350 Seiten protokolliert 
und in einem schön gestalteten Buch 
interessant und ausführlich beschrieben.

Erhältlich in der Gemeinde.
Kosten: € 20.–

Gemeindechronik 
Ilztal
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Neudorf

Großpesendorf Alm

 Prebensdorf
Sonnensied lung

Unteres Wolfgruben

Großpesendorf Mitte

Preßguts

Schirnitz

Prebensdorfberg
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Nikolaus-Aktion der  
FF Preßguts

Wie alle Jahre wieder, war auch heuer 
am 5. Dezember der Nikolaus der 
Feuerwehr Preßguts im ganzen Ort 
im Einsatz, um die Kinder zu Hause zu 
besuchen. 
Gemeinsam mit seinen gruseligen 
Gesellen ging es von Haus zu Haus, 
um den Kindern kleine Gaben zu 
bringen.
Für uns selber immer wieder eine 
wundervolle Sache, den Kindern 
damit eine solche Freude bereiten zu 
können und diese schöne Tradition 
aufrecht zu erhalten!

Jugendschitag  
am Kreischberg

Am Samstag, dem 26. Jänner 2019 
fand am Kreischberg wieder der 
alljährliche Schitag der Feuerwehr-
jugend Steiermark statt. 
Wie jedes Jahr war die FF Preßguts 
zahlreich vertreten. Bei angenehmen 

Freiwillige Feuerwehr Preßguts

Temperaturen und optimalen 
Pistenverhältnissen verbrachten 
unsere Jugendlichen, Betreuer und 
Schlachtenbummler einen sehr 

schönen, aber auch anstrengenden 
Tag am Kreischberg.

HBI Michael Wurm
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Branddienstleistungs-
prüfung bei der 
FF Prebensdorf

Am 7. Dezember 2018 haben sich 
19 KameradInnen der Brand-
dienstleistungsprüfung gestellt 
und haben diese souverän in den 
Kategorien Bronze, Silber und Gold 
bestanden!
Die Prüfung besteht aus zwei Teilen. 
Zuerst müssen die Teilnehmer eine 
Frage aus der Theorie beantworten, 
sowie einen Ausrüstungsgegenstand 
des Einsatzfahrzeuges punktgenau 
bei geschlossenen Rollos finden. 
Beim zweiten Teil handelt es sich um 
eine Annahme dreier verschiedener 
Brände, davon wird Einer gezogen 
und dieser muss in einer vor-
gegebenen Sollzeit bewältigt werden.
Das Kommando der FF Prebensdorf 
gratuliert allen Teilnehmern zur 
bestandenen Prüfung. Ein großes 
Dankeschön geht an alle Bewerter, 
besonders an Herrn Martin Supper, 
der bei uns seine 500. Abnahme hielt.

Katrin Fink

Freiwillige Feuerwehr Prebensdorf
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Wehrversammlung 2019

Am Freitag, 18. Jänner 2019 fand 
die Wehrversammlung 2019 der FF 
Neudorf/Großpesendorf im Gast-
haus Seidl in Wolfgruben statt.
HBI Robert Schwarz freute sich, die 
zahlreich erschienenen Ehrengäste 
•	 Bürgermeister Andreas Nagl, 
•	� Bereichskommandant Stv. 

BR Johann Maier-Paar,
•	� Feuerwehrabschnittskommandant 

ABI Karl Mayer, 
•	� HBI Manfred Trummler, 

FF Prebensdorf
•	� OBI Christian Reisenhofer, 

FF Preßguts
•	� Dienststellenleiter Rotes Kreuz 

Pischelsdorf Mag. Dr. Siegfried 
Gruber, 

•	 Vize-Bürgermeister Kurt Nistelberger und 
•	 Gemeindekassier Herbert Gauster 
begrüßen zu dürfen.

Im Zuge der Wehrversammlung berichteten die einzelnen 
Funktionsbeauftragten, sowie das Kommando über das 
vergangene Feuerwehrjahr. Die Tätigkeiten und Einsatz-
bereitschaft der Feuerwehr wurden mit statistischen 
Daten unterstrichen. Neben zahlreichen Tätigkeiten (inkl. 
Bereichs- und Landessiege) und Übungen gab es ins-
gesamt 26 Einsätze mit 496 Mannstunden: 1 Brandeinsatz 
und 25 technische Einsätze. 

Zusätzlich wurden einige Feuerwehrmitglieder angelobt, 
befördert bzw. geehrt. Nach dem offiziellen Teil der Wehr-
versammlung stand die Kameradschaftspflege mit einem 
Essen und Getränken im Mittelpunkt.

HBI Robert Schwarz

Freiwillige Feuerwehr Neudorf/Großpesendorf

Angelobungen:
Vom JFM zum FM	� Benedikt Gregor 

WINKELBAUER
Vom JFM zum FM	 Daniel WIESENHOFER
Vom JFM zum FM	 Tanja ROMEN
Vom JFM zum FM	 Deniz PIRKHEIM
Vom JFM zum FM	 Lena DARNHOFER

Beförderungen:
Vom HFM zum LM d. F.	 Martin PUSSWALD

Ehrungen für 70 Jahre verdienstvolle 
Tätigkeit im Feuerwehrwesen
HFM Johann BINDER
E-HBM Johann STRAHLHOFER

Angelobungen

Ehrung für E-HBM  
Johann Strahlhofer
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   Vorankündigung: Fetzenmarkt

Die Sieger: „Buschenschank Tandl“

Zweitplaziertes Team „Teubl Bau“

Den 3. Platz erreichte „Buschenschank Peinsipp“Johann Knauß gewann den prächtigen Geschenkkorb

Gemeindeturnier

Das 27. Gemeindeturnier war 
wieder ein großer Erfolg. 
27 Mannschaften waren im Einsatz, 
und der ESV Ilztal möchte sich bei 
allen Mannschaften und Sponsoren 
herzlich bedanken!
Den Wanderpokal und 1. Platz konnte 
sich die Gruppe „Buschenschank 
Tandl“ erkämpfen, gefolgt von der 
Gruppe „Firma Teubl Bau“ auf dem 
2. Platz. Den 3. Platz erreichte das 
Team „Buschenschank Peinsipp“!

Die weiteren Platzierungen:
4. Platz: ESV Ilztal
5. Platz: WSV Ilztal
6. Platz: Team Channoine
7. Platz: Jägerbuam Preßguts
8. Platz: Firma Schimpel
9. Platz: Sparverein Seerose
Der Gewinner des Geschenkkorbes 
war heuer Johann Knauß. 
Dieser Preis wurde von Bgm. Andreas 
Nagl gesponsert.

ESV Omann Herbert Gauster

ESV Ilztal

Sonntag, 5. Mai 2019: ab 7 Uhr, Gasthaus Seidl
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Das weihnachtlich beleuchtete 
Anwesen von Familie Gradwohl 
ist ja schon weit über unsere 
Gemeindegrenzen hinaus bekannt. 
Familie Gradwohl aus Schattauberg 
hat in der Kronen Zeitung von einer 
weihnachtlichen Spendenaktion für 
eine weststeirische Familie gelesen. 
Die Einnahmen ihres heurigen Aus-
schankes beim Lichterhaus in Höhe 
von € 1000.– wurden heuer an diese 
Familie gespendet!

Herzlichen Dank an Familie 
Gradwohl für diese schöne 
Weihnachtsaktion!

Spendenaktion „Lichterhaus Gradwohl“

Am 31. Dezember 2018 fand der 
traditionelle „Neujahrsausklang 
und gemütliches Beisammen-
sein bei Glühwein und Tee“ statt. 
Schön, dass so viele vorbei-
gekommen sind!

Die freiwillige Spende in der Höhe 
von € 160,01 kommt diesmal der 
Kinderkrebshilfe zugute!

GR Christoph Winkelbauer  
GR Sabine Strobl

Jahresausklang in Neudorf
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1. Seniorennachmittag 
war ein voller Erfolg

Über 30 Seniorinnen und 
Senioren kamen zum ersten 
Gemeinde-Seniorennachmittag am 
26. Jänner ins Gasthaus Seidl. 

Bei lustiger Stimmung wurde aus-
giebig getratscht. Was besonders 
schön war, dass auch einige 
Gemeindebewohner kamen, die 
nicht beim Seniorenbund Ilztal sind. 
Es sollte ein lustiger Nachmittag 
werden und das wurde er auch. 
Zwischendurch wurden von mir auch 
die diesjährigen Tagesfahrten und 
Ausflüge präsentiert. An dieser Stelle 
möchte ich darauf hinweisen, dass 
alle Senioren/innen der Gemeinde 
die Möglichkeit haben mitzufahren.
Die Fahrten wurden so zusammen-
gestellt, wie sie in der „1. Senioren-
zeitung“ in der Weihnachtsausgabe 
der Gemeindezeitung präsentiert 
wurden. Leider findet die Fahrt nach 
Slowenien (größte Orchideenzucht 
Europas) nicht statt. Dafür fahren wir 
nach Mönchhof in den Seewinkel, 
Burgenland. 

Sehr schön und interessant wird 
unsere 2-Tagesfahrt in die Wachau. 
Über Baden, Pfaffstätten fahren wir 
nach Stift Heiligenkreuz (zweit-
ältestes Zisterzienserstift der Welt – 
1133) in den westlichen Wienerwald. 
Weiterfahrt nach Krems (Karikatur-
museum). Übernachtung in Spitz mit 
Winzerbuffet. 
Nach dem Frühstück kleine 
Wanderung durch die Weingärten 
mit anschließender Winzerjause. 

Am Nachmittag Besichtigung und 
Führung im Stift Göttweig. 
Preis pro Person im Doppelzimmer 
€ 175,-, EZ Zuschlag € 10,-. 

Schriftführer der Senioren  
Heinz Windhaber

Der nächste Senioren
nachmittag findet am 
30. März um 14.00 Uhr 
wieder im Gasthaus Seidl 
statt. 

Seniorenbund Ilztal:

Gemeinde-Seniorennachmittag

Wir freuen uns, dass wir 
in unserer Gemeinde 
diese Ausbildung vom 
Hilfswerk Steiermark 
anbieten können und 
wünschen allen Teil-
nehmern viel Freude im 
Kurs!

Tagesmütter-Ausbildung in Ilztal
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Kindergartenschikurs 2019

Mit viel Mut und Begeisterung nahmen 
heuer wieder viele Kinder im Alter von 
3 bis 6 Jahren am Kindergartenschikurs 
teil. An fünf Tagen fuhren wir mit dem 
Bus zum Wimmerlift, wo die Kinder von 
SchilehrerInnen der Schischule Köck unter-
richtet wurden. Am letzten Tag nahmen 
alle Kinder am Schirennen teil und jedes 
Kind gewann eine Medaille. 
Gewonnen haben sie in Wirklichkeit viel 
mehr: Freude an der Bewegung, Geschick-
lichkeit, Körper- und Selbstbewusstsein 
und vieles mehr.

Liebe Grüße, das Kindergartenteam
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Wir sagen: „ Danke“

Ein herzliches Dankeschön, allen 
Kindergartenvätern, die mit-
geholfen haben, unsere Waldhütten 
zu erneuern und zu reparieren. Leons 
Papa, Wolfgang Dampfhofer über-
nahm die Organisation für dieses 
Projekt. 
Wir freuen uns mit den Kindergarten-
kindern den Wald als Kraft, Ruhe 
und Erlebnisraum zu entdecken und 
hoffen, dass auch ihr die Schön-
heit des Waldes immer wieder neu 
genießt.

	 	 n  Sommerkindergarten 2019 (Vormittag) von 7.00 bis 13.00 Uhr
	 	 n  Nachmittagsbetreuung 2019 von 13.00 bis 17.00 Uhr
		�  Teilnahme für Kindergarten- sowie Volksschulkinder von 8. 7. bis 9. 8. 2019 möglich!

Die Betreuung erfolgt am Vormittag im Kindergarten durch unsere Kindergartenpädagoginnen, am Nachmittag durch WIKI. 
Bei Interesse bitte diese Voranmeldung bis 1. März 2019 im Gemeindeamt abgeben!

Anmeldung Sommerkindergarten 2019

Name des Kindes: Geb.-Datum:

Name der Eltern: Telefon-Nr.:

� Anschrift:

$
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Spendenaktion VS-Ilztal

Die Kinder der VS-Ilztal beschäftigten sich in diesem 
Schuljahr mit einer kleinen staatlichen Schule in Nepal 
auf ca. 4000 m Höhe, die in etwa die gleiche Anzahl an 
Kindern fasst wie die VS-Ilztal. 
Aufgrund der ärmlichen Bedingungen sind diese Kinder 
im Winter auf Spenden angewiesen, um ihnen den 
Schulbetrieb auch im Winter weiterhin zu ermöglichen. 
Durch das großzügige Engagement der VS-Ilztal kam die 
stattliche Summe von € 1.800.– zusammen. 
Dank an alle, die dieses Projekt mitgetragen und unter-
stützt haben! Dank an alle Eltern, Großeltern, Onkeln 
und Tanten, Freunde und Freundinnen der VS-Ilztal, die 
mitgeholfen haben, diesen Kindern die Schule im Winter 
zu ermöglichen!

Volksschule Ilztal

Die heiligen drei Könige aus dem Kindergarten zu 
Besuch in der Volksschule

Gesunde Jause … Gemeinsame Montagsfeier Volksschule und Kindergarten: 
der Heilige Martin

Spendenaktion
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Unser Hermann wurde  
60 Jahre jung!

Millionen von Sternen
1.	� Es gibt Millionen von Sternen, 

und da Hermann is ana von 
denen.

Refrain: �Relilehrer gibt’s so vül 
auf da Wölt,  
oba an Hermann gibt’s 
nua amol, des zöhlt! 

2.	� Da Hermann, er kimb gern in 
unsre Schul, füa die Kinda, do 
hot er des richtige Gfühl.

3.	� Er wohnt nebn der Schul, 
des is a net schlecht, wann 
wos föhlt, holt as schnöll und 
mochts olle recht.

4.	� In da Kapölln, wenn mia feiern 
den Gottesdienst, tuan ma olle schen betn, da Herr-
gott grinst.

5.	� Er mocht a die Wollfoahrt mit uns durchs Laund, die 
Gegend is iahm jo guat bekonnt.

6.	� In da Rund jedn Montog, do singt er vül, mia tuan olle 
mit, weil da Herrgott des a so wül.

7.	� Beim Aussigehn in da großn Pausn, huln sie vüle 
Kinda im Gorten sei Jausn.

8.	� Omol is iahm auskemman da Ziegnbock, is gstaundn 
auf da Rutschn, die Kinda hobn glocht.

9.	� Wenns eich frogts, wia er tuat so in der Stund, er zoag 
an Fülm, do holt jeda sein Mund.

10. �Sei Inspektor hot no nia ba uns miassn einaschaun, 
weil der tuat an Hermann jo blind vertraun.

11. �Drum mia hobn an Hermann so gern jo, hoffentli is a 
no 100 Joahr bei uns do. 

12. �Die Stern sulln iahm leichtn so höll und kloar, zum 
Geburtstag und a olle aundan Joahr.

Der Nikolaus zu Besuch in der Volksschule

Gemeinsame Montagsfeier Volksschule und Kindergarten: 
der Heilige Martin
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Sowieso in die NMS Pischelsdorf
Besonders viel zum Herzeigen hatte heuer die NMS 
Pischelsdorf an ihren Tagen der offenen Türen. Die Schule 
erstrahlt in modernem Glanz, die Angebote der Schule für 
SchülerInnen sind individuell maßgeschneidert. Die Kinder 
zeigten sich begeistert. „Ich möchte am liebsten vormittags 
und nachmittags in die NMS in Pischelsdorf gehen“, so ein 
Mädchen nach dem Kennenlernen der Schule. 
Bei einem vorangehenden Elternabend wurden die Eltern 
der VolksschülerInnen aus dem Schulsprengel durch 
die neue Schule geführt und das gesamte LehrerInnen-
Team vorgestellt. Am ersten Tag der offenen Türen waren 
die Kinder der VS Pischelsdorf zu Gast, am zweiten Tag 
folgten die SchülerInnen aus Gersdorf, Ilztal, Preßguts und 
St. Johann. 
Im Rahmen der Begrüßung durch Dir. Johann Jandl 
erhielten alle attraktive Schul-T-Shirts und kleine 
Geschenke. Dann ging es ans Ausprobieren und Kennen-
lernen: Experimente im coolen Physiksaal, Kochen in 
beiden schicken Schulküchen, Musizieren im tollen 
Musiksaal, Informatik mit Notebooks in der Klasse, Bücher 
schmökern in der riesigen Bücherei, aufregende Spiele 
im doppelten Turnsaal uvm. standen ebenso auf dem 
Programm wie Einblicke in den Italienisch-Unterricht, ein 
Hineinschnuppern in die Werkräume und das Testen der 

Smartbords, die es mittlerweile in jeder Klasse gibt. 
Da nächstes Jahr schulautonom auch wieder eine sog. 
C-Klasse auf Niveau einer AHS-Klasse geführt wird, hofft 
die Schule darauf, dass möglichst viele SchülerInnen im 
Schulsprengel bleiben und diese die zahlreichen Angebote 
der Schule nutzen: Gefördert werden die kognitiven 
Interessen und Begabungen der Kinder und auch hand-
werkliches Geschick, angespornt wird mit sportlichen 
und musikalischen Zusatzangeboten. Ein motiviertes 
LehrerInnen-Team unterstützt die Kinder in ihrer bestmög-
lichen Entwicklung. 

Die NMS Pischelsdorf ist 
„Gesunde Schule“
Nach einjähriger Vorbereitungs-
phase ist die NMS Pischelsdorf 
nun offiziell „Gesunde Schule“ im 
Rahmen des Projekts der Steier-
märkischen Gebietskrankenkasse. 
Schon im Schuljahr 2017/18 
wurden schulinterne Projekte 
gestartet, um die körperliche 
und geistige Gesundheit von 
Schüler/-innen und Lehrpersonal 
zu fördern. 
Besonders gut kommt bei den 
Kindern und Jugendlichen das 
„Apfelprojekt“ an. Schüler/-innen 
können sich, finanziell durch den 
Elternverein und die Gebiets-
krankenkasse unterstützt, in den 

Pausen regionale Äpfel für die 
Klassen holen. Zudem gibt es 
seit letztem Jahr die Möglichkeit 
in der großen Pause im Turn-
saal Ballspiele zu betreiben. Mit 
dem heurigen Schuljahr wurde 
außerdem die gesundheits-
fördernde Wirkung von Trink-
wasser behandelt, um vermehrt 
zu Wasser anstatt zu süßen 
Säften zu greifen. Außerdem 
sind nun auch gesunde belegte 
Brötchen beim Schulbuffet 
erhältlich.

NMS Pischelsdorf

Projektkoordinator Jan Schallitz 
(re.) nahm für die NMS die dazu-
gehörige Tafel im Steiermarkhof 
Graz entgegen.
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Die Wirtschaft sucht und braucht gute Lehrlinge – 
ab ins „Poly“!
Unter diesem Motto fand heuer der Tag der offenen Tür 
am 25. Jänner regen Zuspruch bei den Eltern und zahl-
reichen SchülerInnen, die Informationen über die PTS 
Pischelsdorf und ihren Kooperationen mit den Firmen 
kennenlernten.
In der Lehrlingswerkstätte Andritz Hydro und in der 
Werkstätte der Bauinnung in Fürstenfeld  gibt es regel-
mäßigen Werkstättenunterricht für alle Techniker.
Ebenso wird von den Pichlerwerken ein Casting mit 
Aufnahmetest vor Ort durchgeführt.
Viele Firmen in und rund um Pischelsdorf werden 
persönlich kontaktiert und besucht.
Neu ab September 2019 ist es, auch als Schüler der 
PTS Pischelsdorf einer Magnaklasse in Weiz anzu-
gehören und einmal pro Woche kostenlosen Werk-
stätten oder Praxisunterricht zu bekommen.
Anmeldungen sind noch möglich.

Auch für die Berufe Büro/ Handel/ Dienstleistung 
und Tourismus werden spezielle Module in den 
Fachbereichen angeboten, die mit Praxistagen in 
den Betrieben ergänzt werden.

Für den Bereich „Fit for job“ gab es im Jänner 
ebenfalls einen Workshop, der richtiges Tele-
fonieren, Bewerbungsgespräche und Berufe bei 
Kulmer Bau, Elektro Schanes und  Tourismusberufe in Bad 
Blumau zum Inhalt hatte.

Gesponsert wurde diese Veranstaltung wie jedes Jahr von 
der steirisch volkswirtschaftlichen Gesellschaft.

„Soziales Miteinander trainieren“ lernten die Jugend-
lichen von den Streetworkern aus Weiz zum Thema 
Empathie. Alle SchülerInnen arbeiteten intensiv zu 
diesem Thema und gaben positive Feedbacks.

Weitere Fotos und Filme zu diesen Themen finde man 
auf www.pts-pischelsdorf.at

PTS Pischelsdorf aktuell:

TALENTESCOUTS

Tag der offenen Tür

Fit for Job

Streetworker -Empathie
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Ilztaler Hundespaziergang…

… mit Tipps und Tricks für ein friedliches Miteinander von Hund & Mensch 
unter der Leitung von Mag.med.vet. Cornelia Albrecht, Tierärztin und 
kynologische Sachverständige.

Bei einem fröhlichen Spaziergang für Zwei- und Vierbeiner aller Altersstufen 
durch die Gemeinde Ilztal stellt Tierärztin Cornelia Albrecht das seit 1989 
höchst erfolgreiche US-weite „Canine Good Citizen“ Programm des American 
Kennel Club vor. 
„Canine Good Citizen“ vermittelt Hunden und ihren HalterInnen nicht nur 
Grundgehorsam und die Beherrschung der gängigen Grundkommandos „Hier“, 
„Sitz“, „Platz“ und „Fuß“ sondern vielmehr die erfolgreiche Bewältigung heikler 
Alltagssituationen (Begegnung mit Kindern, Fahrzeugen, anderen Tieren etc.) 
und verbessert so die positive Akzeptanz von Hunden in der Öffentlichkeit. 
Aus Anlass der österreichweit aktuellen Diskussion um Hundebissvor-
fälle mit reißerischen Medienberichten möchte Mag. Albrecht den Ilztaler 
HundehalterInnen an diversen Stationen des Spaziergangs hilfreiche 
Strategien näherbringen, wie sie über den Umgang mit ihrem Hund die 
öffentliche Meinung vom besten Freund des Menschen positiv beeinflussen 
können. 
Der Ilztaler Hundespaziergang soll hilfreiche und einfache Tipps und Tricks 
für ein erfolgreiches 
Management 
folgender Alltags-
begegnungen ver-
mitteln:   
•	� Kinder und 

Kinderwägen – 
„Streichelregeln“ 

•	� Radfahrer 
•	� Rücksichtsvolles und 

vorausschauendes 
Verhalten im Wald 
– Wild, Jogger, 
Wanderer, Reiter  

•	� Begegnung mit 
anderen Hunden 
– Regeln, Rück-
sichtnahme, 
Deeskalation brenz-
liger Situationen 

•	� Spezialfall: 
Begegnung mit 
Assistenz- und 
anderen Dienst-
hunden

„CANINE GOOD CITIZEN – 
Gemeindebürger auf 4 Pfoten“ Datum: 

Sonntag,  
5. Mai 2019, 

10.00 Uhr

Start: 
Kundenparkplatz der 

Tierarztpraxis Albrecht im 
neuen Gewerbepark Ilztal 

neben KFZ Schlenner. 

Auf jede/n teilnehmende/n 
HundehalterIn, jedes Kind 

und jeden Vierbeiner 
wartet am Start ein kleines 

Geschenk! 
Dauer: ca. 2 Stunden 

Anmeldung: 
Zur Vereinfachung der 

Organisation wird um Vor-
anmeldung gebeten. 

E-Mail:  
cornelia.albrecht@gmx.at 

Tel.: 0676 49 57 500 

Am Ziel: 
Gelegenheit für fröhliches 

Miteinander, Gedankenaus-
tausch und Gelegenheit für 

Fragen an die Tierärztin. 
Für kühle Erfrischungen für 
Zwei- und Vierbeiner wird 

gesorgt! 

Bei Schlechtwetter: 
Indoor-Programm mit  

Vortrag zum Thema 
„Canine Good Citizen“ mit 
anschließender Diskussion 

und Fragerunde mit der 
Tierärztin und Hundesachver-
ständigen Cornelia Albrecht. 

TIERÄRZTIN 
Mag. med. vet. Cornelia Albrecht

A-8211 Ilztal, Gewerbepark 1/6
Tel.: +43 676 49 57 500 
E-Mail: cornelia.albrecht@gmx.at

Ordination nach Vereinbarung

TIERÄRZTIN 
Mag. med. vet. Cornelia Albrecht
Allg. beeid. u. gerichtl. zertif. Sachverständige 
für das Blindenführhundewesen

„AUGEN AUF PFOTEN“ Initiative
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25 Jahre lang
einen Weg gemeinsam mit Kindern gehen,
in jedem Kind das Besondere und das Wunder sehen,
miteinander lachen, weinen, schreien, toben,
viel neu Erlerntes loben.

25 Jahre lang
sehr klare Grenzen setzen,
gemeinsam diese auch mal verletzen,
einander hin und wieder nicht verstehen,
versuchen, sich gegenseitig mit klaren Augen und dem Herzen 
zu sehen.

25 Jahre lang
nicht stehen bleiben und das Entwickeln von neuen Strategien,
haben dieser Zeit
etwas ganz Besonderes verliehen.

So besonders, wie wir alle nun mal sind
oder gibt es das „besondere Kind“?

Originaltext: „Gedanken“ von Renate Scheibelhofer

Renate Scheibelhofer betreute 25 
Jahre lang als MIKADO-Tagesmutter 
Kinder mit und ohne Behinderung. 
Sie ist eine ganz außergewöhnliche, 
liebevolle und mit dem Herzen 
sehende Tagesmutter und wir 
danken ihr für die vielen schönen 
und wertvollen Jahre.

Renate Scheibelhofer referierte über 
viele Jahre in unseren Ausbildungen. 
Sie hat auch hier hervorragende 
Arbeit geleistet. 
In den Lehrgängen hat sie stets 
darauf geachtet, das Berufsbild Tages-
mutter/-vater stellvertretend für alle 
KollegInnen in der Steiermark gut zu 
präsentierten.

Herzlichen Dank, Renate!

Team der Regionalstelle Gleisdorf

Tagesmütter Steiermark
25 Jahre lang
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Wir gratulieren den Jubilaren sehr herzlich!

TERMINE & ANMELDUNG

 ►  Ernährung in der Schwangerschaft und Stillzeit
 ►  Ernährung im 1. Lebensjahr: „Babys erstes Löffelchen“
 ►  Ernährung der 1- bis 3-Jährigen: „Gemüsetiger-Alarm“ 

Workshops zu den Themen: 

Bilder: © candy1812 _Fotolia.com, kharlamova_lv_ Fotolia.com; 2018

Telefon: 0316 8035 1131, Mo – Fr, 8:00 - 12:00 Uhr

E-Mail: richtigessen@stgkk.at
Alle Termine finden Sie unter: www.stgkk.at/richtigessen

für alle 

kostenlos

steiermarkweit

„Linedance“ in Prebensdorf
Es können noch Interessierte und 
Motivierte beim Line-Dance 
Kurs von Frau Claudia Sochor 
einsteigen. Der Kurs findet jeden 
Dienstag, um 18:00 Uhr im 
Kultursaal in Prebensdorf statt.

Wer kann mitmachen?
Jeder der Freude an der 
Bewegung, Rhythmus und an der 
Musik hat, der Spaß am Tanzen 
steht bei meinen Kursen jedoch 
immer im Vordergrund. 

Line Dance kurbelt nicht nur den 
Kreislauf und den Stoffwechsel 
an, es fördert auch die Kondition, 
trainiert das Gedächtnis, die Merk-
fähigkeit, die Konzentration sowie 
die Koordination!� Claudia Sochor

Babykost & Co
Eine Schwangerschaft – drei kostenlose Workshops
im „Haus der Gesundheit“

Das Thema der Beikosteinführung und viele weitere  
Fragen rund um die bunte Babykost werden im Workshop 
„Babys 1. Löffelchen“ beantwortet. 

Datum: 12. März 2019
Beginn: 16:30 Uhr 
Ort der Veranstaltung: Preßguts 46, 8211 Ilztal (VS Preßguts)

Anmeldung telefonisch unter: 0316 8035 1131

Goldene Hochzeit: 
Rauch Helmut und Theresia, Neudorfberg

Diamantene Hochzeit: 
Tandl Johann und Rosa, Wolfgruben
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TERMINE

1. März 2019

Kostenlose Rechtsberatung mit 
Dr. Hannes Hausbauer: 18-19 Uhr 
im Gemeindeamt – Voranmeldung 
unter 03113/2485

4. März 2019
Blutspendeaktion in der 
Rot-Kreuz-Dienststelle Pischelsdorf 
von 14 -19 Uhr

Faschingdienstag, 
5. März 2019

Faschingsausklang der Senioren 
im Gasthaus Seidl ab 14 Uhr

FF Neudorf/Großpesendorf lädt zum 
Ilztaler Fasching in die Ilztalhütte 
in Neudorf, ab 14 Uhr, Traditionelles 
Faschingskabarett um 18 Uhr zum 
Thema „Jung und Alt“

11. März 2019 Redaktionsschluss für die Oster
ausgabe der Gemeindezeitung

12. März 2019 Workshop „Baby 1. Löffelchen“, 
16.30 Uhr, VS Preßguts

17. März 2019 Josefiwandertag des Wander-
verein Großpesendorf 

20. März 2019
Vortrag TCM – 5 Elemente-Er-
nährung, 18 Uhr im Sitzungssaal 
Gemeindeamt Ilztal

28. März 2019 Bausprechtag ab 16 Uhr, 
Voranmeldung unter 03113/2485-3

5. April 2019

Kostenlose Rechtsberatung mit 
Dr. Hannes Hausbauer: 18-19 Uhr 
im Gemeindeamt – Voranmeldung 
unter 03113/2485

Mitteilung der Pfarr-
gemeinderäte von 
Prebensdorf, Groß
pesendorf, Neudorf 
und Preßguts:

Nach Rücksprache mit unserem 
Herrn Pfarrer Mag. Franz Ranegger 
wird den Bewohnern dieser 
Ortschaften und angrenzenden 
Gebiete mitgeteilt, dass bei 
den Prozessionen an den 
drei Bitttagen und bei der 
Markusprozession nur jeweils 
eine Fahne getragen wird. Wir 
ersuchen die Teilnehmer der 
Prozessionen sich an diesen Tagen 
dieser Fahne anzuschließen. 
Zu Fronleichnam werden alle vier 
Fahnen getragen.
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Samstag, 7 Uhr früh bis Montag, 7 Uhr früh 
Bereitschaftsdienst nur für wirklich 

dringende Fälle!

Ärzte-Notdienst

09./10.03.	 Dr. Puntigam
16./17.03.	 Dr. Farzi
23./24.03.	 Dr. Stattegger
30./31.03.	 Dr. Malcher

Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag von 15.00 bis 19.00 Uhr

Tel. 03113 / 2485
Homepage: www.ilztal.at · E-Mail: gde@ilztal.gv.at

Öffnungszeiten des Gemeindeamts

Gratulation unseren Geburtstagsjubilaren 
im Jänner und Februar 2019

94 Jahre:
Ramminger Mathilde, 

Wolfgruben

90 Jahre
Graf Anton, Prebensdorf 
Tandl Anna, Prebensdorf

89 Jahre:
Winkelbauer Anna,  

Preßguts

87 Jahre
Baldasti Maria, Neudorf
Pieber Josef, Wolfgruben 
Sommerhofer Helene, 

Neudorf

86 Jahre
Chmelar Anna, 

Nitschaberg
Sailer Josef,  
Wolfgruben

85 Jahre
Reisinger Rosa,  

Neudorf
Strahlhofer Anna, 

Neudorf
Terler Johanna, 

Wolfgruben

83 Jahre
Marterer Herma, 
Prebensdorf-Stadt

82 Jahre
Brückl Juliana, 

Schattauberg
Nagl Josef, 

Prebensdorfberg 

81 Jahre
Brandner Theresia, 

Prebensdorfberg
Fleck Walburga, 
Großpesendorf

Friedl Gertrude,  
Wolfgruben

Höfler Josefa,  
Prebensdorfberg

Paier Anton,  
Preßguts

80 Jahre
Prinz Albert,  

Neudorf
Schenk Adolf,  

Wolfgruben-Eberg

75 Jahre
Gruber Ernst,  

Preßguts
Peßl Gottfried, 

Prebensdorf
Wagner Gertrude, 

Großpesendorf

Wir trauern um unsere 
Verstorbenen:

„Die Erinnerung an  
einen lieben Verstorbenen 
begleitet uns wie ein 
wärmender Sonnenstrahl.“

Iris Scholten 

Haberl Ludwig (95), 
Wolfgruben Elina Kern 

Preßguts, geboren im Jänner 2019

Jannik Saurer
Schirnitz, geboren im Jänner 2019

Wir gratulieren den Eltern 
herzlich zur Geburt:
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